
Unterzeichnung des Lead Agency-Vertrags zwischen DGF und FNR, Prof. Dr.-Ing. Matthias Kleiner
Luxemburg, 09. September 2009

Der Lead Agency-Vertrag
zwischen DFG und FNR
Deutsch-luxemburgischer Beitrag zu einer Europäischen Vision

„Alles Reden ist sinnlos, wenn das Vertrauen fehlt.“
(Franz Kafka)
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► D-A-CH – Abkommen
● Money follows researcher (Mitnahme von Bewilligungen, 2003)

● Money follows cooperation line (Mitfinanzierung des ausländischen

Kooperationspartners, 2003)

● Lead Agency-Vertrag (Einzelverfahren und Forschergruppen, 2008)

► EUROHORCS (Head of Research Councils)
● Money follows researcher (Letter of Intent / 2004)

► Heute: DFG - FNR – Abkommen
● Lead Agency-Vertrag (Einzel- und Koordinierte Verfahren)

Internationalisierung der Forschung und ihrer Förderung
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Mobilität geförderter Forscher in Europa

‚Money follows researcher‘

► Ein bewilligtes Forschungsprojekt

► Wechsel des Projektleiters in ein anderes Land

► Die bewilligten Mittel dürfen mitgenommen werden

► Voraussetzung: Gegenseitigkeitsvereinbarung mit einer 
Partnerorganisation in dem Land 

► 27 Mitglieder der EUROHORCs haben unterzeichnet, 
darunter DFG und FNR
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Kooperation im Rahmen des D-A-CH Abkommens 

‚Money follows cooperation line‘ 

► Innerhalb eines (koordinierten) Projekts soll ein 
ausländischer Kooperationspartner beteiligt werden

► Die Organisationen lassen über die Bewilligung eine 
grenzüberschreitende Mitfinanzierung für den 
Kooperationspartner zu.

‚Lead Agency-Verfahren‘

► Vereinbarung über die unilaterale Administrierung und 
gegenseitige Anerkennung der Begutachtungsverfahren 
für D-A-CH-Projekte

► Getrennte Finanzierung der Projektgruppen
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Vorteile des Lead Agency-Vertrags mit Luxemburg

Lead Agency-Verfahren
► Vereinbarung über die unilaterale Administrierung und 

gegenseitige Anerkennung der Begutachtungsverfahren für 
DFG-FNR-Projekte (Einzelprojekte und Verbünde)

Ziele:
► Verstärkung der DFG-FNR-Kooperationen auf allen Ebenen; 

► Setzen gemeinsamer Schwerpunkte in Forschungsverbünden; 

► Gemeinsame Nachwuchsförderung;

► Entwicklung gemeinsamer Qualitätsstandards;

► Erleichterung gemeinsamer Antragstellung; 

► Vereinfachung der administrativen Durchführung. 
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Gemeinsames Ziel: die European Grant Union

Road Map for Actions der EUROHORCs / ESF)

Punkt 4: Vision einer European Grant Union

► Aktionen: allmähliche europaweite Anerkennung
● Money follows researcher

● Money follows cooperation line

● Lead Agency-Verfahren

► Vision: Abbau bürokratischer Hürden und wechselseitige 
Anerkennung von Förderzusagen der Organisationen. Dadurch:
● mehr grenzübergreifende Projekte und Forschungsverbünde

● ein Höchstmaß an Mobilität und Flexibilität
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Weitere Informationen
► zur DFG: www.dfg.de
► zu allen geförderten Projekten: www.dfg.de/gepris/
► zu über 17.000 deutschen Forschungsinstitutionen: www.dfg.de/research_explorer/

"Laufen lernt man laufend - Theorie und Praxis werden eins."
(Prof. Dr. med. Gerhard Uhlenbruck, deutscher Immunbiologe und Aphoristiker)
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